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Oko-Möbel

Komfort und Eleganz
Das durch und durch gerundete und sich bis ins Mark massiv bis
wuchtig gebende Öko-Mobiliar wird mehr und mehr abgelöst.

Aktuell ist eine lnneneinrichtung, die Nachhaltigkeit mit
elegant-puristischer Linienführung verbindet.

/-r esundheit, Wellness.wohlfühl-
\Iasnosphäre s'nd die akruell€n
Tr€nds der Lebensführung. Dabc

WEA-LINKS ist das Bett das l4öbelstück, mit

scheinungsbild in Elnklangg€bra.ht

In Sa.hen Desi$ l€istet eine
sdwöiscie lde€nschmlede in S$a-

tart tanze Arbeit. Die Holzmanu-
fäk$r lud aht renommlene Stutt-
garter Architektur-Büros - kein€
Löbeldesisner - ein, um das The-
ma Msvholz neu zr int€rpr€tie-
ren. Heraus kam ein Beft mit intel-
litenter und handwerkli.h an-
spruchwollerSteck-und-Füge-Te.h-
nik, die sänzlich ohne Schrauben
auskommt. Emeüt wurde damit
bewiesen, dals funktionelleVorga-
ben und Design keine Wideßprü-
che sind - vorausg€setzt, hand-
werklich€ Quälitätkommtvor Kos-

,,Homlng" istein aktuelles Snch-
wort das natürlich mit der Kichen-
einrichtuntin Verbindunttebraht
wird. Eigerdich bedeutet HominS

den Rückat in die eiFnen vier
\ryänd€ - doch der Rückzug ge-
schiehttEnz im Zelch€n der Gesel-
ligkeit. Fr€und€ werden nicht ins
Restaurant einS€laden, statt dessen
wird zu Hause tekocht und gefei-
ert. Der Essti*h ist Mittelpunktds
Gdzen und soll dafier ein Höchst-
maß an Komfort, Gemüdichkeit und

- Ausstrahlung bj€ten. Die Invetiti-
on In einen hochwenlgeh MässV-
holztisch mitökologischerOberfl ä-
chenbehandlunszahhsich al's,denn
er bietet eine außergewöhnliche
haptische Quälität. Solch eln Tish
lädt nicht nur zum HinsiEen ein,
sondem zeichnet sich ech durch
Pfl ege- und Repara&rfreundlichk€it
a!s. Eine gute Grundlage für kom-
munikativs Speisen.

Bei der Kichenaüsstartung selbst
werden im Öko-Berei.h neue Maß-
stitb€ Fsetzt. In mäncher Kijche a|ls
Vollholz wird der Gegensatz zwi-
sch€n Naturund Moderne arfgeho'
ben. Ein äktu€ller Trend bei Voll-
holz-Kichen ist, dass Holz waate-
rechtar Merungve@beitetwird.
Damit soll das modem ürbane Er-
scheinungsblld ein€r Küch€ unter-
sri.hen werden. Der Trend ar
geräd€n Uni€ seEt sich üb€r die
ökologische Kiichenmöblierunt in
die gMte lnnenralngegtälohg
fort. Dabei nimmt immer da A!s-
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dem Gesundh€lt und Wellnss zu-
erst in Verbindung gebra.ht wer-
den. Dementspre.hend sind Bet-
ten arch di€ f4öbel, bei denen
zueßt auf ökologisch€ Ansprüche

te&htetwird. Schadstomreiheitist
dabei selbswerct?indlich. Gute Mö-
beldbieter im Oko-Bereich verei-
nen heute hoh€s Gsundheitsbe-
wusstsein mit €iner Form€nspra-
che des anspruchwollen Designs.
Neu sind .B€tten mit knallbunten
Rückenlehnen al|s Linoleum, die
das Bildvom unbunten Natürmöbel
widerlegen. Auch besondereWün-
sche, wie nach einem m€tallfrei€n
Beft oder neh einem lei.ht zerl%-
baren Schlalmöbel, können *hr
gut mit einem übeeuFnden Er-



Sangsmaterial Holz eine Hau Ptrolle
ein und bei Holz tut sich ecwas .

Dd lYaterial Holz hat intuischen
eine spate Anerkennung seiner hY_

tienischen VorzÜ8e erhahen. Seit

korzer Zeit ist es wissenschaftlich
erwiesen, dds Bakterien aul Natur

holz keine Uberlebenschance haben.

Dle Argumente der modernen Hds

haltsführung sind demnach entkräf-

tet, die Generationen von Säuglingen

Beften bes.herren, bei denen dd

Holz unter KunststoffÜberzüten ver-

steckt war. Die antibakterielle Wir

kung von Holz giit für alle Hölzer, die

m ökoloSischen }löbelbau Verwen-

Die Bu.he ist nach wie vor der

Spirzenreiter in der Naturholzmö-
belbranche. Dd hat gute Gründe,

Buche ist gut zu verarbeiten und

qualirativ hochwertit. Durch den

mechanischen Vorgang des DämP-

fens erhält die Buche eine höhere
Formstabilirät. Vor allem ist Buchen

holz durch seine zarre Farbe und

dezente Mderung mit vielen vor_
handenen Wohnunt5einrichtunten
kombinierbar, ohne zu dominieren

Die Erle hintegen istdeutlich lebhaf-
rcr in der Mderun8 und setzt da-

d!rch srärkere Akzente beider 14ö

blierung. Klar im Trend liegtauch die

amerikanische Kirsche, sie ist noch
hochwertiger und verleiht eine edle

Note. Birke und Ahorn wirken durch
die helle Farbe leichr und modern
und werden häullg in Kombination
mit donkleren Hölzern verarbeitet.

Kernbuche, also d3 Innere der Bu-
che, wrrde iahrelant nichr für den

llöbelbau verwendet, da dd rötli-
che Holz alsvielzu stdk 'rnd ausge'

rallen semasen antes€hen wurde.

Heute ist Rotkernige Buchesrark im

Kommen. Bei f'löbelstücken aus rot-

kerniter Buche ist iedes Stück ein

Unikät- Keine ll4erung gleicht sich,
Verwachsungen und Unregelmä8it_
keiten machen die Individualität des

Der Trend z! dunklen Hölzern
eßchöpft sich aber ni.ht mit der

Rotkernbuche. Auch Nussbaum ge-
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Bezugsque en un! reitere nlor
mationen 2ur rotkernigen Buche
sind be m Ho zabsatzlonds zu etr
hahenrAbsatzförderungsfonds der
deutschen Foßt- uhd Holzwirt-
schaft, Godesberger Allee 42
1 48, 53 1 75 Bonn, Te .:0228/30838-
0, Fax: 0228/30838-30, Mail:
nfo@holzabsatzfonds.de.
Solort verfügbare Inlormat onen
s nd rnter M.iifohoz.de oder
M.holzabsätzfonds.de zu ha-
ben. Unter!!w.infohö z.de/html/
blpdLphtmllp | = I 096 I 29889&p2
= 13983 ka.neir BeiträgderA 8e-
menen Forstzeitlng runte€ela-
denwerden. Darinwerden Hinter
gründe zlr rotkernigen Buche be-
euchtet und alle wdntFn Koh-
taktadressen der In tiativenzurVer-
marktuns des neuen Edelhozes
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len und die Astigkeit w€rden als
Akzente in der Oberflächengestal'
runteint$etzt. Ein spannendes Kon -

zept, das floderne und historisches

Andreas Lehmann

winnrzunehmend Bedeutunt. Durch
die Kombinarion mit hellem Holz,
wie Ahorn oder Birke, l6sen sich
besrechende Akzente serzen. Eiche
istwerwoll lrnd wird w€nigv€rwen-
det. Deshalb ist Eiche noch lange
nichtvon gestern die langverges-
sene Variante der dunklen, 8eräu-
cherren Eiche feiert eine Renais-
sace. Eichenholz strahlt trundsärz

lich ecwd GedieFnes aus was
aber vermitteh ein l4öbeiin klarer,
kdtiger Linienführung as 350jah
re akem Eichenholz-Fachwerk? Die
Schreinerei Zwinz in Fellbach reizen
derarti$ Konrdte. Dort wird his-
toris.hes Holz zu einem modernen
Tisch verarbeiter, ohne die Spuren
der Vergatenheit zu beseitlgen.
Stärke Risse, dunke vetuitteneStel

Die Okocontrol Gesellschaft or
gan sienSchadstoff -Prod!kttests

für öko ög s.he l',löbel aus |�as
sivho z, Latex und anderen nätür
lichen l'4aterialen, um den ante-
schlosenen flitgliedern des Eu-
ropäischen V€rbands ökolo€ischer
EinrichtunSshäuser (EVOE) SL
cherhert über die gefühnen Pro-
duktezuteben. Der EVOEist ein
Zusammenschlussvon derze t 65
ökolog scher Inneneinrichtern in
Deutschland, B€lgien und oster

Weitere lnformatonen zu Öko-
Control: Prooko slbbelratherSr
24, 50823 Köln,Tel.i022 l/5696820


